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KakashixIruka

Von -Morgenstern-

Kapitel 19: Gemeinsames Leben

Hallo sorry das es solange nix zu lesen gab von mir aber ich steckte (und stecke noch)
in einem schwarzen loch was kreativität angeht das kappi wird wahrscheinlich auch
nicht so gut falls es so ist werde ich es überarbeiten sobald ich wieder aus diesem loch
raus bin
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Seit Neujahr vergingen einige Monate Iruka und ich waren noch immer glücklich
zusammen, ich wurde offener durch ihn ich zeigte sogar mein Gesicht wenn wir durch
die Straßen liefen. Und mittlerweile kannte jeder in Konoha mein Gesicht. Natürlich
las ich noch immer gerne Bücher aber nicht mehr Icha Icha sondern Yaoi Bücher und
Yaoi Mangas, meine Schüler mochten mich mehr als früher vor allem Sakura denn sie
sagte "Ich finde man kann mit dir jetzt besser reden ich hab das Gefühl das du mich
verstehen würdest." Und es ist kein Witz es war so ich verstand sie zugut wenn ihr
Naruto auf die nerven ging oder wenn sie stress hatten. Ich konnte ihr sogar
manchmal Tipps geben wie sie die Beziehung auffrischen konnte.

Aber zurück zur eigentlich Geschichte in der es um mich und Iruka-Chan geht.

Wie gesagt es vergingen einige Monate wir waren noch immer glücklich, aber wir
waren noch nicht zusammen gezogen. Ich schlief zwar noch immer jede Nacht bei ihm
aber ich hatte meine Wohnung noch und zahlte noch die miete. Doch das Geld hätten
wir besser nutzen können denn wir wollten die Wohnung renovieren seine Möbel
waren schon abgenutzt und wir wollten eine Einrichtung die uns beiden gefiel.

Iruka war bereits in der Schule und unterrichtete seine kleinen jungen Schüler. einige
vermissten mich, sagte Iruka jedenfalls, also beschloss ich die klasse mal wieder zu
besuchen. Ich machte mich auf den weg und freute mich irgendwie die kleinen
wiederzusehen. Früher hasste ich Kinder aber mit der zeit wurde mir klar das so kleine
Kinder doch was schönes sind. Mit Kindern wird einem nie langweilig. Ich spielte sogar
schon mit dem Gedanken ein Kind zu adoptieren, traute mich jedoch nicht Iruka zu
fragen denn dafür müssten wir heiraten. Ohne Hochzeit darf man ja bekanntlich keine
Kinder adoptieren.
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Natürlich gefiel mir der Gedanke Iruka zu heiraten immerhin liebte ich ihn mir war
auch egal was die andern denken würden es war ja schließlich mein leben nicht das
leben der anderen.
Nach einer weile kam ich dann endlich an der Akademie an. ich klopfte an die
Klassentür und Irukas Stimme erklang "ja bitte?"
Ich schob die Tür auf und trat ein. "Ohayou Iruka-Chan" sagte ich lächelnd. "Ohayou
Kinder." sagte ich dann ebenfalls mit einem Lächeln.
(Und nur so nebenbei: ich trug keine Maske)
"Ohayou gozaimaaaaasu!" riefen die Kinder glücklich. Und dann grüßte auch Iruka
mich mit einem netten "Ohayou Liebling."

Den Kuss ließen wir jedoch bleiben denn wir wollten nicht das die Kinder nach hause
gingen und fragen würden "Mama wieso küsst man sich?" oder so ähnlich.
"Möchtest du vielleicht die stunde übernehmen Kakashi? Ich setz mich dann zu den
Schülern." fragte Iruka lächelnd. Ich nickte lächelnd und die Kinder jubelten. Also
setzte sich Iruka nach hinten und ich begann meinen Unterricht. Ich beschloss zu
überprüfen was sie noch von Teamwork behalten hatten.
Ja Teamwork war für mich halt das wichtigste, 'dank' Obito!

"Also wieso ist Teamwork so wichtig...Tsukí?" fragte ich ihn. "Teamwork ist für einen
Ninja so wichtig weil er den Verlust eines Freundes nicht rückgängig machen kann,
aber den Fehler durch ein Regelbruch kann er vielleicht mit mühe und Anstrengung
noch rückgängig machen. Außerdem schafft man im Alleingang eh nichts wieso sonst
sollten wir als dreier TEAMS Missionen erledigen?" zitierte er mich.
Ich nickte und sagte "Sehr gut Tsukí, wo hast du abgeschaut?" natürlich meinte ich das
nicht ernst sondern als Schertz und das wussten die anderen.
und sie lachten auch.

Ich fuhr mein Unterricht fort, ging aber einen schritt weiter "Könnt ihr schon Henge
no Jutsu?" fragte ich interessiert. "klar!" rief Hikári. Er sah noch immer wie Sasuke aus
er hatte sich sogar die haare schwarz gefärbt. "Naruto dürfte ihn so nicht sehen, das
würde ihn nur wieder runterziehen." dachte ich und seufzte traurig. Mein junger
Schützling fehlte mir, es war interessant zu sehen wie er sich entwickelt hatte.

Nun ja zurück zum Unterricht. Ich bat alle nach vorne. Ich wollte das Henge von jedem
sehen. Einige hatten noch Fehler und 3 schafften es perfekt. Einmal Hikári, die kleine
Ai und Iruka. Hätte mich auch gewundert wenn er es nicht geschafft hätte. Aber die
die noch Fehler hatten ließen sich nicht unter kriegen denn sie hatten das Jutsu erst
vor kurzem gelernt.

Nachdem die schule aus war gingen Iruka und ich noch ein Ramen schlürfen. Wir
ließen uns auf einem Hocker nieder und bestellten. Iruka zupfte nervös an seiner
weste und schaute auf den Boden. er zitterte sogar vor Nervosität. "Alles okay Iruka
Chan?" fragte ich besorgt und schaute ihn prüfend an. "H..hai...i..ich w..wollte n..nur
fragen ob...ob du nicht deine...Wohnung kündigen willst...u..und endlich offiziell
b...bbb..bei mir einziehen willst?" fragte mein geliebter mit zitternd, nervöser stimme.
Ich musste leicht lachen denn dieses nervöse und unsichere Gesicht sah zu komisch
aus. Ich räusperte mich damit ich mich wieder beruhigte. "Das ist ne gute Idee schatz.
Ich werde sie gleich heute kündigen." sagte ich und lächelte sanft. Iruka fiel mir um
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den hals und war glücklich das zu hören, ich küsste ihn sanft und strich dabei durch
seine haare.

Endlich bekamen wir unsern Ramen und wir fingen auch gleich an ihn zu schlürfen.
Und einige Minuten später hörten wir Naruto aufgeregte stimme. "Senseiiiii
Sa...Sasuke ist zurück. Er ist wieder da, er ist bei Tsunade!" irritiert schaute ich ihn an.
Sicher hatte er Hikári mit Sasuke verwechselt und Hikári hatte nur wieder Mist gebaut.
Deshalb war er bestimmt auch bei Tsunade.
doch ich glaubte es nicht Hikári stand auf der anderen Seite mit seinen Eltern.
"Meinst du wirklich Naruto?" fragte ich nach. Auch Iruka fragte seinen früheren
Schüler ob es wirklich Sasuke sei. Der blonde junge nickte heftig und seine Augen
strahlten.

ich schlang den Ramen hinunter und küsste Iruka zum abschied. "Sei mir nicht böse
Iruka wir sehen uns ja nachher." sagte ich endschuldigend. "Schon okay Kakashi. Er ist
oder war immerhin dein untergebener. Aber komm nicht zu spät süßer." sagte er mit
einem einsichtigen lächeln. Naruto und ich rannten zu unserm spielsüchtigen Hokage
und tatsächlich Sasuke Lag vor ihr. Er war verletz und Tsunade musste ihn heilen "Was
ist passier?" fragte ich leicht verwirrt durch Sasukes auftauchen. "Er hat Itachi
getroffen und er ist gestorben. Sasuke weiß nun alles dank Madara. Er weiß das Itachi
den Clan töten musste, weil es Sandaime so wollte. er weiß das es ein befehl war und
er weiß das Itachi sein Bruder nicht töten konnte." sagte sie mit ernster Stimme. "Und
jetzt bereut er alles" fragte ich unsicher unser Dorfoberhaupt. Tsunade nickte nur.

Die Heilung dauerte eine stunde. Sasuke starrte uns an und man sah ihm seine reue
an. Naruto ging auf ihn zu und blieb vor ihm stehen. "Ne Sasuke-Kun... wir sind immer
für dich da. Sakura Kakashi-Kun und ich." sagte Naruto tröstend. der Uchiha nickte und
sagte „Ich weiß...ich war einfach zu blind damals. Verzeih mir...bester Freund." Sasuke
musste bei seinen letzten worten leicht lächeln und es kam zum ersten Mal aus
tiefsten herzen. Und auch Naruto musste lächeln.
Ich war glücklich endlich war das Team 7 wieder komplett.

Nach dem wiedersehen ging ich in meine Wohnung und packte alles ein was ich
brauchte. Obwohl alles schon bei Iruka war fand ich noch immer einige Dinge, die ich
behalten wollte. Nachdem das erledigt war ging ich zum Vermieter und kündigte
meine Wohnung. Endlich war es offiziell Iruka und ich wohnten zusammen in einer
Wohnung. Schnell machte ich mich auf den weg zu ihm denn es war bereits am
dämmern. kaum im Hausflur angekommen roch ich schon den angenehmen Duft von
frischem Tee. Ich schloss die Tür auf, zog die Schuhe aus, stellte die Tasche ab und
ging zu Iruka in die Küche. "hey schatz da bin ich." sagte ich freundlich und küsste ihn
leidenschaftlich, ich hab mein kleinen braunhaarigen geliebten einfach vermisst.
Obwohl ich nur ein paar Stunden von ihm getrennt war.

Mein kleiner erwiderte den Kuss ebenso leidenschaftlich, löste ihn aber nach einigen
Minuten und sagte "Freut mich." Dann nahm ich mir eine Tasse aus dem Schrank und
schenkte mir Tee ein, den ich dann gemütlich schlürfte. "Iruka-Chan hab die Wohnung
gekündigt." sagte ich überglücklich und er freute sich total. Er sprang sogar in die Luft
und das sah total süß aus. Dann nahm er auf meinen Schoß platz und knuddelte mich.
"So groß die Freude?" fragte ich flüsternd. Iruka nickte. "Schatz darf ich dich was
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fragen?" fragte ich unsicher. "Alles was du willst Liebling." sagte er mit einem
strahlenden Gesicht. Es strahlte so sehr das die Sonne dagegen nichts war.

"Meinst du wir könnten irgendwann ein Kind adoptieren?" fragte ich und schaute ihm
in die Augen. Ja ich wollte es wirklich, ich wollte ein Kind mit Iruka. Er schaute mich
etwas geschockt an. Aber es war ein Schock im positiven sinne. "Meinst du das ernst?
Das wär so toll Kakashi darüber hab ich schon so oft nachgedacht schatz." Ich war
erleichtert das zu hören. Ich tat ihn von meinem Schoß runter und zog mir normale
Sachen an. Ein weißes Hemd und eine schwarze röhren Jeans. "Iruka zieh dich hübsch
an okay." befahl ich nett und sanft. Er nickte und zog sich ein schwarzes Hemd mit
einem roten Drachen drauf an und eine Bluejeans.

Schweigend ging ich mit ihm zu unserm Lieblingsplatz. Die sonne versank langsam
hinter den Bergen der See schimmerte rot und auch die Wolken waren rot orange
gefärbt. wir genossen die Atmosphäre und als der himmel von Sternen besetzt war,
der Vollmond sich im See spiegelte und die Glühwürmchen tanzten, fiel ich vor ihm
auf die Knie und nahm seine Hand. Ich schaute ihm tief in die Augen und wagte etwas
wovon ich vor einem Jahr, noch nicht mal zu träumen gewagt hätte. "Iruka wir sind
nun schon fast ein Jahr zusammen. Und ich weiß ich will mein leben für immer mit dir
teilen. hier mit frage ich dich: Umino Iruka, willst du mich heiraten?" Ich holte die
schachtel mit dem Verlobungsring raus und öffnete sie. Mein kleiner geliebter weinte
Freudentränen. er schlug seine Hände vors Gesicht und konnte vor Freude kaum
antworten. "Ja Kakashi das will ich, das will ich mehr als alles andere." sagte er dann
glücklich schniefend. Ich zog ihm den Ring über den finger und wir fielen uns in die
Arme.

Endlich war es wirklich offiziell. Iruka und ich führten ein gemeinsames leben

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
So hiermit is meine FF endlich abgeschlossen danke fürs lesen hab euch lieb!^^
Mfg: Serine-Nine
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